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Wechsel im Vorsitz des höchsten Verwaltungsorgans der Sparkasse 

Manuel Just wird neuer Verwaltungsratsvorsitzender  

Der Weinheimer Oberbürgermeister Manuel Just ist zum neuen 

Verwaltungsratsvorsitzenden der Sparkasse Rhein Neckar Nord gewählt 

worden. Die Trägerversammlung des regionalen Kreditinstituts ernannte ihn 

einstimmig zu ihrem Vorsitzenden, was ihn nach baden-württembergischem 

Sparkassengesetz gleichzeitig zum Vorsitzenden des Verwaltungsrates macht. 

Just folgt auf Peter Kurz, der mit Ablauf des 3. August aus seinem Amt als 

Oberbürgermeister der Stadt Mannheim ausscheidet und somit auch den 

Vorsitz in Trägerversammlung und Verwaltungsrat der Sparkasse abgibt.  

„Für mich ist es eine Ehre, den Vorsitz in diesen beiden so wichtigen Gremien 

übernehmen zu können“, sagt Manuel Just, der die Arbeit im Verwaltungsrat des 

Kreditinstituts bereits aus seiner zweijährigen Tätigkeit als erster Stellvertreter des 

Vorsitzenden kennt. Eine starke Sparkasse, so Just, sei für jede Region als Partner 

der mittelständischen Wirtschaft und für die zentrale Versorgung der Bevölkerung mit 

Finanzdienstleistungen eine wichtige Säule: „Zur weiteren Stärkung dieser Stellung 

möchte ich beitragen.“ Just wird die beiden Ämter vom 4. August 2023 bis zum 31. 

Januar 2026 bekleiden und sie anschließend für einen Wechsel nach Mannheim, 

zum neugewählten stellvertretenden Vorsitzenden der Trägerversammlung und 

kommenden Mannheimer Oberbürgermeister Christian Specht, frei machen. Als 

bisher stellvertretendes und künftig ordentliches Verwaltungsratsmitglied erhielt 

Specht bereits Einblicke in die Gremienarbeit der Sparkasse. „Ich freue mich auf die 

nun noch engere Zusammenarbeit und bin mir sicher, dass wir die Zukunft der 

Sparkasse in einer vertrauensvollen Atmosphäre gemeinsam begleiten und gestalten 

werden“, so Specht. Auch Sparkassen-Vorstandsvorsitzender Stefan Kleiber blickt 

zuversichtlich auf die kommende Zusammenarbeit mit ihm und Manuel Just in ihren 

neuen Ämtern und bedankte sich im gleichen Atemzug für die „immer konstruktive 

und zielführende Zusammenarbeit“ mit Peter Kurz.  



 

 

 

Ab 1. Februar 2026 soll der Vorsitz in Trägerversammlung und Verwaltungsrat alle 

fünf Jahre zwischen Mannheim und Weinheim und damit zwischen den beiden 

größten Trägerkommunen der Sparkasse Rhein Neckar Nord, die zu Beginn der 

Zweitausenderjahre aus einer Fusion der Bezirkssparkasse Weinheim und der 

Sparkasse Mannheim entstand, wechseln. Der Verwaltungsrat bestimmt laut 

Sparkassengesetz für Baden-Württemberg die Richtlinien für die Geschäfte der 

Sparkasse. Er erlässt unter anderem die Geschäftsanweisung für den Vorstand und 

überwacht dessen Tätigkeit. Ein Drittel des Verwaltungsrates muss aus 

Beschäftigtenvertretern der Sparkasse bestehen. Der Verwaltungsrat der Sparkasse 

Rhein Neckar Nord ist ab dem 4. August 2023 wie folgt besetzt (alphabetisch 

geordnet): Reinhold Götz, Dirk Grunert, Michael Helfert, Manuel Just (Vorsitzender), 

Jürgen Kirchner, Peter Koch, Jens Lehmann, Karin Lorenz, Andreas Metz, Tina 

Nemec, Marcel Scherer, Bernd Schindler, Stefan Schmutz, Alexander Schnell, 

Christian Specht, Katharina Spraul, Marion Steuer und Evelyn Thome. 

Bildunterschrift: 

Von links: Christian Specht, Manuel Just und Stefan Kleiber.  

 

 

 

  

  


